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Ja, die Schulleitungen werden in NRW tatsächlich noch gefragt, wie viele Infizierte sie so haben.

Es macht alles nur so semi Sinn. Man muss sich ja nicht testen. Die Schüler dürfen wir nicht
zwangstesten. Man kriegt auch nicht so einfach einen PCR-Test. Wozu auch. Man muss ja nicht
zu Hause bleiben.

Man kann dagegen seinen Arzt anrufen und sich - noch bis Ende März - telefonisch
krankschreiben lassen. Der hat dann auch nicht getestet, sondern fragt einfach nur und glaubt -
oder nicht. Wenn ich krank bin, bin ich krank und gehe nicht zur Schule. Steht bei euch die
Schulleitung auf der Matte und behauptet, ihr seid gesund genug zum Arbeiten? Ja, man kann
und soll, wenn man "nur" positiv, aber nicht sichkrankfühlend ist. Aber das binde ich meinem
Arbeitgeber doch auch sonst nicht auf die Nase.

Manche Leute melden sich einfach so für ein, zwei Tage krank, ohne Arzt 

Habt ihr auch noch Berge von Tests in der Schule rumliegen? Unsere sind inzwischen jenseits
des MHD.

Die einzige Möglichkeit, Inzidenzen zu erfassen, scheint mir das Abwassermonitoring zu sein.
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